Satzung
tber die Erhebung von Friedhofsgebihren
der Ortsgemeinde Sulzbachtal

vom 20.01.2020

Der Ortsgemeinderat Sulzbachtal hat in seiner Sitzung vom 17.12.2019 auf Grund des § 24 der
Gemeindeordnung fiir Rheinland-Pfalz (GemO) und der 88 2 Abs. 1, 7 und 8 des
Kommunalabgabengesetzes (KAG) folgende Satzung beschlossen, die hiermit bekannt gemacht
wird:
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Anlage zur FriedhofsgebUhreNSAtZUNG ..........iiiii it e e e e e e e e eeanes

§1
Allgemeines

Fur die Benutzung der Einrichtung des Friedhofswesens und ihrer Anlagen werden
Benutzungsgebihren erhoben. Die Gebuhrensétze ergeben sich aus der Anlage zu dieser Satzung.

82
Gebiuhrenschuldner

Gebuhrenschuldner sind:

1. bei Erstbestattungen die Personen, die nach § 9 Bestattungsgesetz verantwortlich sind und der
Antragsteller,

2. bei Umbettungen und Wiederbestattungen der Antragsteller.

§3
Entstehung der Anspriiche und Falligkeit

(1) Die Gebuihrenschuld entsteht mit der Inanspruchnahme der Leistungen nach der
Friedhofssatzung, bei antragsabhangigen Leistungen mit der Antragstellung.

(2) Die Gebuhren werden innerhalb von 4 Wochen nach Bekanntgabe des Gebiihrenbescheids
fallig.
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84
Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kratft.

(2) Gleichzeitig tritt die Friedhofsgebiihrensatzung vom 14.12.2009 aul3er Kraft.

Sulzbachtal, 20.01.2020
Ero Zinsmeister

Ortsbirgermeister


file:///C:/Users/OttMeyer/AppData/Local/Temp/27/friedhofsgebuehren,%20satzungsmuster.doc%23Inhaltsübersicht
file:///C:/Users/OttMeyer/AppData/Local/Temp/27/friedhofsgebuehren,%20satzungsmuster.doc%23Inhaltsübersicht

Anlage zur Friedhofsgebihrensatzung

I  Reihengrabstatten
1. Uberlassung einer Reihengrabstatte an Berechtigte nach

8§ 2 der Friedhofssatzung

2. Uberlassung einer Urnenreihengrabstatte an Berechtigte nach Nr. 1

3. Uberlassung einer Urnengemeinschaftsgrabstatte (anonymes Grab)

nach Nr.1

II.  Verleihung von Nutzungsrechten an Wahlgrabstétten
1. Verleihung des Nutzungsrechts an Berechtigte nach § 2
der Friedhofssatzung fur
a) Wahlgrabstatten fur Erdbestattungen, je Stelle
b) Urnenwahlgrabstatten (bis zu 2 Urnen)

¢) Urnenwiesengrabstatten (bis zu 2 Urnen)

2. Verlangerung des Nutzungsrechts nach Ablauf der ersten
Nutzungszeit oder spaterer Beisetzung je Jahr flr

a) Wahlgrabstétten fur Erdbestattungen, je Stelle
b) Urnenwahlgrabstatten (bis zu 2 Urnen)
¢) Urnenwahlgrabstatten (bis zu 4 Urnen)

d) Urnenwiesengrabstatten

Gebluhren fur die Verlangerung werden fur volle Jahre berechnet.

I1l. Ausheben und SchlielRen der Graber
1. von Grabern fur Erdbestattungen (einfache Tiefe)

2. von Gréabern fir Urnenbestattungen

IV. Pflege der Grabstatten durch die Gemeinde

1. Pflegegebiihr bei Uberlassung oder bei Erwerb des Nutzungsrechts fir

a) anonymen Grabstatten

b) Urnenwiesengrabstatten

1.573,38 €
1.438,54 €
1.438,54 €

1.727,49 €
1.526,07 €
1.517,90 €

69,10 €
61,04 €
65,40 €
60,72 €

826,54 €
137,76 €

312,00 €
468,25 €

2. Pflegegebuhr bei Verlangerung des Nutzungsrechts an Wahlgrabstétten nach Ablauf

oder spéaterer Beisetzung je Jahr fur



a) Urnenwiesengrabstatten 14,98 €

V. Ausgraben und Umbetten von Leichen und Aschen

Das Ausgraben und Umbetten von Leichen wird durch gewerbliche
Unternehmen vorgenommen. Die hierbei entstehenden Kosten sind
von den Gebuhrenschuldnern als Auslagen zu ersetzen.



